
     
 
Berlin, 8. April 2011  
 
 
 
Berliner Effektengesellschaft mit gutem Geschäftsjahr 2010 
 
 
Die Berliner Effektengesellschaft hat im Geschäftsjahr 2010 ein gutes Konzernergebnis 
erzielt. Für den noch vorläufigen Konzernabschluss nach IFRS-Rechnungslegung ergeben 
sich die folgenden Kennzahlen: Das Ergebnis vor Steuern wurde um rund 94,6% auf nun 
5,182 Mio. € gesteigert. Das Ergebnis nach Steuern wurde um rund 72,3% auf nun 3,907 
Mio. € gesteigert. Der Konzernüberschuss nach Ergebnisanteilen konzernfremder 
Gesellschafter stieg um 48% auf 2,846 Mio. €. 
 
Bereits festgestellt wurde in der heutigen Sitzung des Aufsichtsrates der Einzelabschluss der 
Berliner Effektengesellschaft AG. Hier ergab sich ein Jahresüberschuss nach Steuern in 
Höhe von 6,834 Mio. €. Im Vorjahr betrug der Überschuss aufgrund von Sondereffekten 
9,224 Mio. €. Aus dem aktuellen Bilanzgewinn von gut 14 Mio. € schlagen Vorstand und 
Aufsichtsrat der Hauptversammlung eine steuerfreie Dividendenzahlung aus dem 
steuerlichen Einlagekonto in Höhe von 15 Cent je Aktie (Vorjahr 12 Cent) und einen Vortrag 
des verbleibenden Bilanzgewinns von ca. 12 Mio. € auf neue Rechnung vor. 
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